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Jubiläen

Während des vergangenen Schuljahres feierte eine Mitar-
beitende ein Dienstjubiläum. Der Schulrat dankt ihr für das 
Engagement und die langjährige Treue zur Schulgemeinde 
Mörschwil. 

Caroline Brandenberg
10 Jahre Unterrichtstätigkeit
an der Jugendmusikschule Mörschwil 
Caroline Brandenberg ist seit zehn Jahren an der Jugend-
musikschule Mörschwil tätig. Sie unterrichtet das Instrument 
Panflöte. Ihre Freude am Musizieren vermittelt sie ihren 
Schülerinnen und ermöglicht ihnen mit zielgerichtetem 
Unterricht Lernfortschritte. An den Frühlings- und Advents-
konzerten zeigen die Kinder ihr Können vor Publikum. Dafür 
musiziert sie immer wieder in gemischten Ensembles, welche 
die Zuhörenden begeistern und mit ihrer Musik berühren.

Verabschiedungen

Barbara Burgherr
Befristet für ein Jahr hat Barbara Burgherr im Jobsharing mit 
Kathrin Osterwald eine 1. Klasse unterrichtet. In diesem Jahr 
übernahm sie zusätzliche Lektionen als Stellvertretung in 
verschiedenen Klassen. Sie fand schnell den Zugang zu den 
Kindern und ermöglichte ihnen Lernfortschritte mit einem 
abwechslungsreichen und zielorientierten Unterricht. Barbara 
Burgherr wird im Herbst eine weitere Ausbildung in Angriff 
nehmen.

Stéphane Bölingen
Während fünf Jahren war Stéphane Bölingen als Klavierleh-
rer an der Jugendmusikschule Mörschwil tätig. Als gefragter 
Konzertpianist hat er auch in Mörschwil Konzerte gegeben. 
Von seinem musikalischen Können und Feingefühl profitier-
ten seine Schülerinnen und Schüler im Unterricht. Regel- 
mässig begeisterten sie mit ihrem Spiel an den Konzerten 
der Jugendmusikschule oder an Klassenkonzerten das Pub-
likum. Stéphane Bölingen beendet seine Tätigkeit in Mör-
schwil, da er sein Pensum an der Musikschule Appenzeller 
Mittelland erhöhen konnte.

Martha Nef
Während 14 Jahren war Martha Nef als Betreuerin am Mit-
tagstisch für die Schulgemeinde Mörschwil tätig. Schon vor 
der Integration des Mittagstisches als Angebot der Schul-
gemeinde war sie als Betreuerin am Mittagstisch engagiert. 
Mit klaren Strukturen und Ritualen sorgte sie zusammen mit 
ihren Kolleginnen des Mittagstisch-Teams für das Wohlbefin-
den der Kinder über die Mittagszeit. Mit ihren Ideen prägte 
und unterstützte sie die Entwicklung des Angebots mit. Nach 

dem Mittagessen konnten die Kinder Hausaufgaben erledi-
gen, spielen, sich erholen und neue Energie für den Unter-
richt am Nachmittag tanken. Regelmässig und bei jedem 
Wetter begleitete sie die Kinder nach draussen und ermög-
lichte ihnen, sich im Freien zu bewegen. Während all diesen 
Jahren war sie zuverlässig immer zur Stelle und übernahm 
auch kurzfristig Einsätze für ihre Kolleginnen. 
Martha Nef beendet ihre Tätigkeit aufgrund ihrer Pensionie-
rung und freut sich auf mehr Zeit mit ihren Grosskindern. 

Kathrin Osterwald
Während 15 Jahren war Kathrin Osterwald als Klassenlehre-
rin für die Schulgemeinde Mörschwil tätig. Im vergangenen 
Schuljahr unterrichtete sie als Jobsharing-Partnerin von 
Barbara Burgherr. Mit einem abwechslungsreichen, ziel- und 
handlungsorientierten Unterricht förderte sie die Freude der 
Kinder am Lernen.
Während mehreren Jahren organisierte sie den Kulturanlass 
für die Schülerinnen und Schüler der Unterstufe und ermög-
lichte ihnen damit Theater- und Konzerterlebnisse. Selber 
begeisterte Snowboardfahrerin fuhr sie gerne mit ihren 
Schülerinnen und Schülern in der 3. Klasse ins Wintersport-
lager und bereicherte den Unterricht der Kinder mit Aktivitä-
ten wie Exkursionen und Sonderwochen. Zudem begleitete 
sie während mehreren Jahren Studierende der PHSG als 
Praktikumsleiterin.
Kathrin Osterwald beendet ihre Tätigkeit in Mörschwil, weil 
sie sich neuen Herausforderungen stellen möchte. 

Urs Guidolin
Während 17 Jahren war Urs Guidolin für die Jugendmusik-
schule Mörschwil tätig und unterrichtete die Instrumente 
Gitarre und E-Gitarre. Seine Begeisterung für das Instrument 
übertrug sich auf die zahlreichen Kinder, die er unterrichtete 
und die von seiner Erfahrung als Musikpädagoge profitieren 
konnten. An den Konzerten der Jugendmusikschule trat er 
mit Gitarrenensembles auf und ermöglichte dadurch den 
Kindern ihr Können vor Publikum zu zeigen. Das Musizieren 
ohne Druck, aber mit viel Freude an der Musik war ihm als 
ausgebildetem Musiktherapeuten ein grosses Anliegen. 
Urs Guidolin vertrat während mehreren Jahren die Anliegen 
der Musiklehrpersonen in der Jugendmusikschulkommission. 
Mit Beiträgen im «Mörschwiler Schuelfenschter» gab er den 
Eltern Einblick in die Arbeit der Musiklehrpersonen und der 
Jugendmusikschule. Urs Guidolin beendet seine Tätigkeit in 
Mörschwil, da er an der PHSG angehende Lehrpersonen in 
einem grossen Pensum im Fach Gitarre unterrichten wird.

Der Schulrat und die Schulleitungen danken den Mitar-
beitenden, welche die Schule Mörschwil auf das Ende des 
Schuljahres 2021/22 hin verlassen haben, herzlich für ihre 
engagierte, wertvolle und kompetente Mitarbeit und wün-
schen ihnen für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg.
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Neueintritte

Folgende Personen sind neu für die Schulgemeinde tätig:

Rahel Bärlocher, Unterstufe

als Jobsharing-Partnerin von Sandra 
Knechtle in einer 2. Klasse. Sie hat ihre 
Ausbildung als Lehrerin an der PHSG 
im Sommer 2022 abgeschlossen und 
absolvierte als Partnerschul-Studentin 
ihre Praktika in Mörschwil.

Elena Sutter, Pirmarschule

unterstützt als Klassenassistenz den 
Unterricht der ukrainischen Flücht-
lingskinder. Seit 10 Jahren ist sie in 
Mörschwil wohnhaft und war als Lehr-
person in der Ukraine tätig.

Helge Herr, Jugendmusikschule 

als Klavierlehrer. Er ist diplomierter 
Musiklehrer und erfahrener Konzertpia-
nist und Korrepetitor. 

Candy Grace Ho, Jugendmusikschule

als Sologesangslehrerin. Sie ist eine 
erfahrene Gesangs- und Klavierlehre-
rin. Als Gesangssolistin singt sie 
verschiedene Stilrichtungen. Seit der 
Spielzeit 2010/11 übernahm sie als 
Mitglied des Theaterchors Stadttheater 
St. Gallen mehrere Solorollen.

Melanie Osterwalder, Mittagstisch

als Betreuungsperson am Mittagstisch.

Vielseitiger Ferienspass 2022

Auch dieses Jahr wurde der Ferienspass Mörschwil mit viel 
Spannung und Vorfreude erwartet. Alle Mörschwiler Schul-
kinder konnten aus 20 kreativen, informativen und spannen-
den Kursen in Mörschwil und Umgebung auswählen.
Angeboten wurde Ponyreiten, Minigolf, Donuts selbst 
gemacht, Töpfern, Klettern, Circusluft, BMX, Besuch der 
Steinbockhöhle, Weltrekord, Basketball, Siebdruck, Laser 
Fun Battle, Schwingen, Biblio-Escape, Schriftzug aus Epoxid-
harz, Buttons und Kletties, Armbrustschiessen, Streetdance,            
Führung durch die St.Galler Kathedrale und Slime herstellen.

Es wurden rund 259 Kursplätze von 104 Kindern über unse-
re Homepage gebucht. Einen Kurs konnten wir spontan ein 
zweites Mal anbieten. 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Kursleiterinnen und Leitern für ihren tollen Einsatz zu Guns-
ten unserer Kinder bedanken.
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Ein herzliches Dankeschön verdienen ebenso alle Mamis, 
Papis, Omas und Opas, welche uns als Begleitpersonen in 
den Kursen mitgeholfen haben. 
Auch ein sehr grosses Dankeschön geht an das Team der 
Schule Mörschwil, welches uns wie jedes Jahr tatkräftig 
unterstützt hat. 

Damit wir auch im nächsten Jahr ein abwechslungsreiches 
und spannendes Programm zusammenstellen können, sind 
Ideen, Rückmeldungen und Mithilfe gefragt. Hätten Sie Lust, 
das Programm mitzugestalten, einen Kurs anzubieten oder 
als Helfer dabei zu sein? Dann melden Sie sich bitte über 
das Kontaktformular unserer Homepage (www.moerschwil.
feriennet.projuventute.ch).

Fotos von diesem Jahr finden Sie auf der Website 
www.schulemoerschwil.ch/Rubrik Eltern und Kinder/Eltern-
mitwirkung.

Elternmitwirkung/OK Ferienspass
Esther Michalko
Jeannine Eschenmoser
Yvonne Benz

Start ins neue Schuljahr

Der Start ins neue Schuljahr ist erfolgt. Der Schulbetrieb 
läuft wieder. Am ersten Schultag konnten die Eltern die Kin-
der im Kindergarten und der ersten Klasse ohne Einschrän-
kungen begleiten und den Start ihres Kindes im Schulzimmer 
miterleben. In der Zwischenzeit haben die neuen Schulkinder 
bereits eine Schulwoche erlebt und einzelne Abläufe erlernt. 
Auch die Kinder der vierten Klassen sind mit ihren neuen 
Lehrpersonen in den Unterricht gestartet. Neben verschiede-
nen Lernmaterialien haben sie als persönliches Arbeitsinstru-
ment ein IPad erhalten, welche sie im Unterricht gemäss den 
Anweisungen der Lehrpersonen einsetzen. Sie sollen damit 
den gezielten Einsatz digitaler Mittel zum Lernen erfahren 
und nutzen.
Die beiden sechsten Klassen sind im Moment in der Land-
schulwoche in Prêles und lernen die Gegend um den Bieler-
see kennen. 
Der Mangel an Lehrpersonen ist in der Presse ein grosses 
Thema. In der Schule Mörschwil konnten alle Pensen mit ent-
sprechend ausgebildeten Lehrpersonen oder Stellvertretun-
gen besetzt werden. Die Suche nach Lehrpersonen gestalte-
te sich allerdings schwieriger als in den letzten Jahren.
Ein Dank geht an die Elternmitwirkung für die Unterstützung 
der Kinder an einigen Fussgängerstreifen während der ersten 
drei Schultage, damit der Schulweg sicher zurückgelegt 
werden konnte. 

Achtung: 
Kinder auf dem Schulweg

Zurzeit befinden sich wieder viele Kinder erstmals selbstän-
dig auf dem Schulweg. Die Blockzeiten an allen Vormittagen 
bringen es mit sich, dass sich morgens vor 08.00 Uhr und 
mittags nach 11.45 Uhr alle Mörschwiler Schulkinder gleich-
zeitig auf dem Schulweg befinden.

Informationen zur Schulwegsicherheit wurden den Eltern per 
E-Mail zugestellt und können auf der Website www.schu-
lemoerschwil.ch/Neuigkeiten eingesehen werden.
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